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2138. Artikel zu den Zeitereignissen 

 

Flüchtlings-Programm und 

 rechtsfreie Räume, Teil 228 
  
Die Dresdner Anschlägen vom 26. 9. 2016 (Teil 3) – Cui bono? – DIK – Angriffe auf christliche Kirchen  

 

Stellt man die banale Frage: cui bono? Oder: wem nützt der Anschlag auf die DITIB-Fatih 

Camii-Moschee in Dresden am Vorabend des Festaktes zum 10-jährigen Bestehens der 

Deutschen Islam Konferenz (s.u.)? Antwort: DITIB (und deren Förderer), denn die fundamen-  
 

 
(Gemälde von Benjamin Constant: Der Namensgeber der Moschee in Dresden (Mahomet II Fatih) erobert 

[1453] Konstantinopel für den Islam.
1
) 

 

talistische DITIB
2
-Organisation, die mitverantwortlich ist (s.u.),

3
 daß junge Menschen in den 

IS-Dschihad ziehen,
4
 kann sich beim Festakt als "unschuldiges Opfer" präsentieren. 

                                                 
1
 https://philosophia-perennis.com/2016/09/28/news-fatih-moschee/ 

2
 Siehe Artikel 2000-2002, 2052 (S. 2/3) und 2053 

3
 Siehe Artikel 2053 (S. 2, oben) 
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Selbst bild.de schreibt zum Festaktes der Deutschen Islam Konferenz (DIK):
5
 

 
 

… Ditib (Türkisch-Islamische Union der Anstalt für Religion) ist einer von zehn 

Muslimverbänden, die in der DIK zusammenkommen. Dabei sind sich Experten sicher: Ditib 

wird vom türkischen Präsidenten Recep Tayyip Erdogan und seiner AKP gelenkt. 

Auch der Islamrat ist an der DIK beteiligt. Hinter ihm steht die islamische Gemeinschaft Milli 

Görüs, die vom Verfassungsschutz beobachtet wird. 

 

Kritiker zweifeln seit Jahren an dem Sinn des Dialogformats, das allein in diesem Jahr schon 

knapp 120 000 Euro gekostet hat. Seit 2014 sind Einzelpersonen nicht mehr eingeladen – und 

damit auch liberale Stimmen außen vor. 
 

Linken-Politikerin Sevim Dagdelen (40): „Der türkische Staatspräsident sitzt quasi mit am 

Tisch der Deutschen Islamkonferenz. So kann und wird Integration nicht gelingen." 

Dagdelen weiter: „Erdogans Imame sind ein Fall für den Verfassungsschutz und nicht für 

den Festakt der Bundesregierung." 

SPD-Politikerin Laie Akgün (62) kritisiert: „In der Islam Konferenz werden Dinge bespro-

chen, die selbstverständlich sein sollten – Einhaltung deutscher Gesetze, Gleichberechtigung 

zwischen Mann und Frau." 

 

Die gebürtige Türkin weiter: „Den Islam-Verbänden geht es nur darum, sich als Religions-

gemeinschaft anerkennen zu lassen und sich so zu etablieren. Die DIK ist absolut 

kontraproduktiv. Sie hilft den islamischen Verbänden, die sich zwischen konservativ bis 

fundamentalistisch bewegen, und nicht dem liberalen Muslim." 

 

Da der islamische Fundamentalismus ein wichtiger Bestandteil der Migrations-Agenda
6
 ist, 

denn ohne diesen (– siehe: Syrien, Irak, Afghanistan, Libyen und [u.a.] weitere Länder in 

Afrika –) gäbe es schließlich weitaus weniger Migrationsbewegungen, hat die Bundesre-

gierung großes Interesse daran, die extremistischen Islam-Verbände zu fördern (s.o.) – 

wenngleich sie auch nach außen hin gegen den islamischen Fundamentalismus "wettert". 

Letzeres dient zur Täuschung.  
 

                                                                                                                                                         
http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/f-a-z-und-report-muenchen-berichten-ueber-dschihadisten-in-dinslaken-

13699018.html 

https://www.ruhrnachrichten.de/staedte/muenster/48143-M%FCnster~/Uni-und-DITIB-Moschee-Salafisten-

werben-wohl-auch-in-Muenster-neue-Anhaenger;art993,2522512 
4
 Siehe Artikel 1976 (S. 1/2) 

http://www.bild.de/regional/duesseldorf/islam/nrw-beendet-kooperation-mit-maertyrer-verband-

47669280.bild.html 

http://www.bpb.de/politik/extremismus/islamismus/193521/salafistische-radikalisierung-und-was-man-dagegen-

tun-kann 
5
 http://www.bild.de/politik/inland/islamkonferenz/zehn-jahre-deutsche-islam-konferenz-ditib-

47684038.bild.html 
6
 Siehe Artikel 2107 (S. 1), 2126-2129, 2132/2133. 
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Bemerkenswert ist.
7
 Anlass für das Zerwürfnis zwischen Ditib und der (NRW-)Landes-

regierung ist ein Comic, für den die türkischen Religionsbehörde Diyanet verantwortlich ist. 

In den Bildern wird eindeutig der Märtyrer-Tod verherrlicht! (s.u.) 

 

 

1. Gott wird unsere Märtyrer 

belohnen und ihre Gräber mit Licht 

füllen! 

2. Vater: Wie schön es ist, Märtyrer 

zu sein! Sohn: Papa, ist es denn 

überhaupt erstrebenswert Märtyrer 

zu werden? Vater: Natürlich, mein 

Schatz! Wer möchte denn nicht ins 

Paradies kommen? 

3. Tochter: Ich wünschte, ich 

könnte auch ein Märtyrer sein! 

Sohn: Aber Du kannst nicht zum 

Militär gehen. Mutter: Wenn Du es 

Dir so sehr wünschst, dann wirst 

Du von Gott diese Belohnung 

erhalten! 

4. Sohn: Ich frage mich, wie sehr 

sie gelitten haben um Märtyrer zu 

werden. Vater: Die Märtyrer leiden 

gar nicht so, wie Du es Dir vor-

stellst! 

5. Begleitet werden die Comic-

Szenen mit Zitaten des Prohpheten. 

 

 

Macht man sich diese Zusammenhänge bewußt, braucht man sich  nicht zu wundern, daß bei 

einem Angriff auf eine Moschee sofort die "rechte Keule geschwungen wird",
8
 aber  Angriffe 

auf christliche Kirchen hierzulande "achselzuckend" hingenommen werden:
9
 

 

… Gleichzeitig sollte man an die vielen Anschläge auf christliche Kirchen, in den vergangen 

Jahren erinnern. Besonders an den in Garbsen, wo 2013 die Willehadikirche (s.u.) von 

Migranten komplett abgefackelt wurde. Vor einigen Wochen wurde die Eingangstür der 

Salvatorkirche in Gera angezündet.
10

 Im Oktober 2014 wurde ein Brandanschlag auf ein 

Gotteshaus der Kopten in Lichtenberg verübt (s.u.) Im Juli 2016 zerstörte ein Afghane mit der 

Begründung „Weil ich Moslem bin!" die Einrichtung der Versöhnungskirche im Hamburger 

Stadtteil Eilbek (s.u.).  

 

Diese Liste könnte man noch lange fortsetzen. Wie viele christliche Kirchen in Deutschland 

werden von der Polizei bewacht? Und wo bleibt die Empörung über die islamische Christen-

verfolgung in Deutschland?
11

    

                                                 
7
 http://www.bild.de/regional/duesseldorf/islam/nrw-beendet-kooperation-mit-maertyrer-verband-

47669280.bild.html 
8
 Siehe Artikel 2134 (S. 1/4) 

9
 http://www.pi-news.net/2016/09/dresden-explosion-vor-moschee/ 

10
 http://www.pi-news.net/2016/08/gera-brandanschlag-auf-kirche/ 

11
 Siehe Artikel 2134 (S. 2/3) 
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                        (Willehadikirche in Garbsen, 2013

12
) 

 

                         
                       (Oktober 2014: Gotteshaus der Kopten in Lichtenberg.

13
)          

 

                         
                        (Hamburg: Afghane zerstört Mobiliar in Kirche.

14
)                                               Fortsetzung folgt. 

 

 

                                                 
12

 http://www.pi-news.net/2013/07/eine-moschee-brennt-in-hannover/ 
13

 http://www.pi-news.net/2014/10/anschlag-auf-berliner-koptenkirche/ 
14

 http://www.pi-news.net/2016/07/hamburg-afghane-zerstoert-mobiliar-in-kirche/ 


